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Die MRiederlage der Franzoſen bei Kriwolge

Die Geſtehungspreiſe der
Lebensmittel

Gerechtigkeit für das Landvolk
Herr v Heydebreck hat Schule gemacht Nachdem er inder Rreuggertung den Bergſfentlichungezwang für ſoge

nannte auftlärende Artikel über die Produktionskoſten der
Landwirtſchaft verlangt hat richtet Herr Franz v Bodel
ſchwing in der D Tagesztg in einem Artikel den er Ge
rechtigkeit für das Landvolk überſchreibt an die Regierung
die Aufforderung in einer gemeinfaßlichen Da r
legung der Oeffentlichkeit zu unterbreiten
welche Umſtände zur Zeit eine Steigerung
der land wirtſchaftlichen Erzeugungskoſten
herbeiführen Und wie Herr v Heydebreck fordert
auch er

Die Aufnahme ſolcher regierungsſeitigen Darlegung
ſollte dann allen Zeitungen zur Pflicht gemacht werden

Die Regierung hat ſo gewichtige Stimmen natürlich nicht
überhören können Sie hat zwar zunächſt von einem Ver
öffentlichungs zwang eſehen hat aber vom offiziöſen
Wolffbureau einen aufklärenden Artikel der D
Tagesztg verbreiten laſſen der ſich gegen die Veröffentlichung von Dr Wendorſ Toit über die Produktionskoſten

der Landwirtſchaft richtet Wir halten zunächſt eine Auf
klärung die den Artikel der widerlegt werden ſoll nicht
bringt für parteiiſch Eine offiziöſe ten ſollte ſich
davon frei halten Man ſucht es zwar durch den Hinweis auf
öffentliche Jntereſſen zu rechtfertigen daß ſich die Regierung
zum Sprachrohr der D Tagesztg macht doch bietet der
Artikel keinen Anhalt dafür daß Dr Wendorffs Aus
führungen gegen das öffentliche Jntereſſe verſtießen Jm
Gegenteil das Geſamtintereſſe verlangt daß die Höchſtpreiſe
nicht ſo hoch bemeſſen werden daß die Volksernährung
darunter leidet Jede Unterernährung bringt nicht
nur den davon betroffenen Einzelperſonen
ſondern dem ganzen Volkskörper Schaden Sie
ſchwächt die Widerſtandskraft unſeres Volkes und muß natur
gemäß auch zu einem Rückgang der Volkszahl führen
Wenn alſo Dr Wendorff den Nachweis führte daß der Groß
grundbeſitz zum mindeſten mit ſo hohem Nutzen arbeitet
daß eine Erhöhung der Höchſtpreiſe wie ſie von
unerſättlichen Profitmachern gefordert und vom
preußiſchen Landwirtſchaftsminiſter ſogar
offen vertreten wurde unnötig iſt ja daß im Gegenteil
eine Ermäßigung dieſer Höchſtpreiſe eintreten könnte ſo ſehen
wir darin eine ſelbſtloſe Vertretung öffentlicher Jntereſſen
die um ſo unparteiiſcher erſcheint als das Eigeninter
e ſſe des Gutsbeſitzers Dr Wendorff gegen die Herabſetzung
der Höchſtpreiſe ſpricht Es hätte der Regierung auch wohl
zu denken geben müſſen daß nicht nur der Rittergutsbeſitzer
Dr Wendorff Toitz dem man Sachverſtändnis doch auch
nicht gut abſprechen kann ſondern auch die Vertreter
des bäuerlichen Beſitzes im Reichstag der Fort
ſchrittler Koch Merſeburg und die nationalliberalen
Bauernbündler Dr Böhme und Wachhorſt de Wente
in dieſelbe Kerbe ſchlugen

Erſt kürzlich hat auch der bayeriſche Bauern
verein den Grundſatz vertreten Die Höchſt preiſe
müſſen ausgehen vonden Geſtehungskoſten

Es fällt niemanden ein der Landwirtſchaft zuzumuten
daß ſie unter den Geſtehungskoſten ihre Produkte abgeben
ſoll obwohl keinem anderen Gewerbe heute ebenſo
wenig wie im Frieden eine Garantie für Ge
ſtehungskoſten geboten werden kann Das aber müſſen
wir verlangen daß die Volksernährung nicht durch zu hohe
Preiſe gefährdet wird

Dr Wendorff wird in dem offiziöſen Artikel nun vor
gehalten

Kernpunkt der Kritik an den Ausführungen des
Herrn Wendorff iſt dieſer dieſe Ausführungen beſagen
für die allgemeine Lage der Landwirtſchaft ſchon deshalb
nichts weil ſie eben nut eine einzelne noch dazu in vieler
Hinſicht offenbar beſonders begünſtigt geſtellte Wirtſchaft
betreffen Von einer einzelnen Wirtſchaft aber Schlüſſe
zu ziehen auf die deutſche Landwirtſchaft iſt durchaus un
zuläſſig Die Bedingungen unter denen die deutſcher
Landwirte arbeiten ſind eben im ganzen Reiche ſehr ver
ſchieden Verſchiedenheiten des Klimas derBodenbeſchaffen
heit der Verkehrslage der Bezugs und Abſatzmöglich
keiten ſchaffen außerordentliche ökonomiſche Situgationen
für die Landwirte

An ſich ſind dieſe Sätze ganz ohne Zweifel richtig doch hat
Dr Wendorff ſelbſt auch nicht behauptet daß ſeine Ziffern
für jede Wirtſchaft zutreffen er hat im Gegenteil ausge
führt daß in anderen Wirtſchaften die allgemeinen Wirt
ſchaftsunkoſten wohl höher ſind Aber der Unterſchied kann
gar nicht ſo gewaltig ſein wenn 1 von Landwirten und Ver
tretern der Landwirtſchaft in Mecklenburg in Hollſtein in
der Altmark und in Bayern die Anſicht vertreten wird daß
der Gewinn ſehr hoch iſt und 2 wenn die Begründung richtig
t die Dr Wendorff in ſeinen Ausführungen gab daß Zinſen
Pachten und Löhne gar nicht oder nur eine ſehr un weſent
liche Erhöhung erfahren haben

2500 Serben gefangen

peſche des Petit Pariſien aus Saloniki daß die franzöſiſche
Heeresleitung am Mittwoch den allgemeinen Rückzug der
franzöſiſchen Truppen von Kriwolak über Kavadar und Demir
Kapu angeordnet habe Vor ihrem Rückzuge zerſtörten die
Franzoſen alles was ſie nicht mitnehmen konnten

20 000 Mann franzöſiſche Verluſte
bei Kriwolac

T U Konſtanktinopel 26 November Die heute aus
beſter Quelle hierher gelangen Saloniker Meldungen lauken
ſehr peſſimiſtiſch für die engliſchen und franzöſiſchen Truppen
Bei Krilovac ſcheint den Franzoſen deren Verluſt an
Toten auf dieſer Linie bis auf 20 000 Mann beziffert
wird der Rückzug erheblich erſchwert zu ſein Zwiſchen Lord
Hamilton und dem franzöſiſchen Generalſtab iſt ein offener
z wiſt ausgebrochen Die Franzoſen verlangken ſchleunigſt
Hilfeleiſtung durch mindeſtens zwei engliſchen Diviſionen Lord
Hamilton reagierte bisher nicht auf die dringende franzöſiſche
Forderung Andererſeits ſtehen die Bulgaren dicht vor Mona
ſtir Sollte ſich die Beſetzung dieſes wichtigen Platzes nicht um
gehen laſſen ſo werden die Bulgaren an Griechenland die bin
dende Erklärung abgeben daß die Beſetzung nur vorübergehend
ſein werde und durch dringende militäriſche Gründe veranlaßt
worden ſei

Amtliche Meldung der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartier 27 November
Balkau Kriegsſchauplatz

Oeſterreichiſch ungariſche Truppen haben das Gelände
ſüdweſtlich von Mitrovitza bis zum Klina Abſchnitt vom
Feinde geſäubert Die Zahl der bei und in Mitrovitza ge
machten Gefangenen erhöht ſich um 1700

Weſtlich von Priſtina ſind die Höhen auf dem linken
Sitnica Ufer von deutſchen Truppen beſetzt Weitere 800
Gefangene fielen in unſere Hand

Südlich der Drenica haben bulgariſche Truppen die all
gemeine Linie Goles Stimlja Jezerce Ljubotin über
ſchritten

Auf dem weſtlichen und öſtlichen Kriegs
ſchauplatz keine weſentlichen Ereigniſſe

Heeresleitung
V r r eeee gv er

Daß aber die Behauptung nicht falſch iſt iſt leicht nach
weisbar Beſitzwechſel ſind augenblicklich faſt nur auf Erb
gang beſchränkt eine Erhöhung der Lohnausgaben iſt ſchon
deshalb nicht wahrſcheinlich weil vielfach Frauen an die
Stelle der Männer getreten ſind und Frauenarbeit geringer
bezahlt wird Das Kapitel Lohnerhöhung wird auch durch
die Mitteilungen des Abg Delius illuſtriert der kürzlich
öffentlich ganz ohne Widerſpruch ausführen konnte daß in
Thüringen auf Rittergütern wie ihm von den Arbeitern
dort mitgeteilt wurde die Lohnerhöhung für Männer
wöchentlich 50 Pfennige bis eine Mark betrug

Nun werden die teuren Düngemittel und das teure Vieh
futter für die Erhöhung der Produktionskoſten ins Feld ge
führt Demgegenüber iſt zu bemerken daß gerade die großen
Getreidewirtſchaften ſehr wenig Viehhalten daher
auch keine Futtermittel zu kaufen brauchen

J und daß die Erhöhung der Kalipreiſe der Superphosphat
und Knochenmehlpreiſe nicht ſo hoch iſt daß ſie auf die Ge
ſamtkoſten einer Wirtſchaft einen großen Eindruck machen
kann Bei den Kalipreiſen wurde das im Reichstag klipp und
klor bewieſen Die teueren Düngemittel aber wie Guano
Chiliſalpeter uſw ſind jetzt nicht zu haben

Der Kernpunkt der offiziöſen Ausſührungen iſt nun wohl
in Folgendem zu ſuchen

Landwirte ſowohl wie autoritative Stellen könnten
im Gegenteil zweifelsfrei nachweiſen daß die Erzeugungs
koſten die Verkaufspreiſe vielfach beträchtlich überſchritten
Zudem ſeien die Bruttoerträge mancher Produkte ſo ge
waltig geſunken daß ſchon durch dieſe Preisverminderungen
der geſtiegene Produktpreis für viele Landwirtſchaften

ſtiegenen Erzeugungskoſten

Wir vermiſſen in dieſen der Argumentation der D Tages
zeitung entlehnten Sätzen leider jeden Beweis Für die
Getreideproduktion ſtimmen ſie zweifellos nicht wenn Ver
zinſung und Arbeitslöhne nicht die Koſten für Düngung nur
um wenige 2 Prozent der Geſamtunkoſten geſtiegen ſind
Und wenn die Getreideernte eine gute Durchſchnit ts
ernteiſt kann auch der Brüttoertrag an Men ge nicht ge
ſunken ſein

Für Milch wird freilich ein Rückgang des Ertrages ſtets
Abehauptet aber er iſt bisher nicht bewieſen

keinen Ausgleich bietet ganz abgeſehen noch von den ge

Berlin 27 November Laut B beſagt eine De Für Fleiſcherzeugung iſt eine erhebliche Steigerung der
Produktionskoſten Tatſache wenn man für das nicht markt
fähige Futterkorn den Verkaufspreis vollwertigen Getreides
zugrunde legt oder wenn man es ſo macht wie die Kriegs
u h es gemacht haben ſoll die in der BVöll
erger Mühle 40 000 Zentner Hartweizen höchſten Gewichtes

den die Mühle in ihren Silos lagerte um ihn ſpäter zu
Grieß zu vermahlen mit Kohle vermiſcht als Viehfutter
ſchroten läßt Auch ſonſt ſind wohl die Produktionskoſten
geſtiegen Doch ſicher nicht ſo hoch daß die Vieh und
Schweinezüchter mit Schaden verkaufen müßten Der Bundesrat hat durch Feſtſetzung der Söchſtpreiſe für Schweine

im Gegenteil ausdrücklich bekundet daß er den Produktions
preis für angenommen hält

Für Kartoffeln und Gemüſe wird doch auch die Deutſche
Tageszeitung kaum behaupten daß der Preis jetzt nicht die
Produktionskoſten zu decken vermöchte
Wo iſt alſo das landwirtſchaftliche Produkt das unter
Herſtellungspreis verkauft wird

Graf Kospoth iſt ehrlicher
Artikel im

Es wurde Geld verdient aber nicht nur vom Groß
grundbeſitz Ich geſtehe zu daß das erſte Kriegsjahr
für die landwirtſchaftliche Bevölkerung ein recht gewinn
vringendes geweſen aber die Gewinne waren nicht er
worben durch Preistreiberei ſondern ſie wurden von der
Regierung aufgedrungen Eine ſolche Chance mitzu
nehwen wird niemand dem Landwirt verdenken
Wir möchten heute nicht erörtern wie weit die Preis

bil ung durch Preistreiberei beeinflußt iſt aber wenn
die Preiſe bei denen ſie ein ſehr gutes Geſchäft gemacht
Hzaben den Landwirten von der Regierung aufgedrungen
ſind dann iſt es unverſtändlich warum man Zwangsauf
nahme von Artikeln den Zeitungen zumuten will die be
weiſen ſollen daß die Landwirte ſo hohe Geſtehungskoſten
haben daß die aufgedrungenen Preiſe damit gerechtfertigt
werden Jm übrigen ſprechen die Einzahlungen der Land

Er ſagt kürzlich in einem

wirte bei den Sparkaſſen den Genoſſenſchaftskaſſen den
Banken uſw eine beredte Sprache

Der offiziöſe Artikel beruft ſich weiter dann auf die
Darſtellung der D Tagesztg in der ſie ſagt

Ein Landwirt der bei heutigen Verhältniſſen ſeine
Wirtſchaft voll durchhält muß höhere Geſamtausgaben
haben ſonſt geht ſeine Wirtſchaft zurück Dieſer Punkt
ſcheint durchaus zutreffend zu ſein überall da wo nicht der
Krieg ganz außerordentlich günſtige Wirtſchaftsbedingun
gen geſchaffen hat Eine Qualitätsminderung von Aeckern
Vieh ein Ertragsminderung von beiden ſei mit Sicher
heit bei der großen Mehrzahl der Betriebe eingetreten
Es wäre ja doch ſonderbar wenn die Fülle der fehlenden
Kräfte auf den Stand der Wirtſchaftskultur in den Be
trieben keinen Einfluß haben ſollte Zieht man dieſe
Quantitäts und Qualitätsverminderung in Rechnung und
ſtellt ſie ſelbſt noch höheren Reingewinnen als die von
Herrn Dr Wendorff errechneten 18 Prozent gegenüber ſo
zeigt ſich daß die Gewinnberechnung von 18 Prozent an
ſich nichts beweiſt

Die Qualitätsminderung des Beſitzes ſoll nicht beſtritten
werden obwohl ſie in einem oder zwei Jahren in einer vor
her gut geleiteten Wirtſchaft nicht ſo groß iſt um die
Preiſe zu rechtfertigen aber ſie trifft nicht nur den Land
beſttz ſie trifft Hausbeſitz Gewerbe und auch die Arbeiter
denn die intenſive Ausnützung der Arbeitskraft wie ſie in
vielen Fällen jetzt geboten iſt beſchleunigt deren Verbrauch

Wer entſchädigt dafür den körperlichen und den gei
ſtigen Arbeiter

Mit ſolchen Argumenten ſoll man uns daher nicht
kommen Opfer ſollen und wollen wir doch alle bringen
Es iſt daher ganz unangebracht für einen Stand neben dem
hohen Gewinn auch noch eine ganz unfaßbare Vergütung
für Wertminderung des Beſitzes zu verlangen

Wohl iſt es richtig daß jetzt vielen Wirtſchaften des
Herren Auge fehlt doch fehlt das auch in vielen anderen Be
trieben und es wäre eine Herabſetzung der Gutsfrauen wenn
man ſie für weniger fähig hielte den Mann im Notfall zu
erſetzen als ihre Geſchlechtsgenoſſinnen in anderen Be
trieben Die Bauersfrau hat ebenſo wie die Handwerkers
frau in weitaus den meiſten Fällen ſich durchaus bewährt

Unangebracht iſt es auch daß die Regierung die Hand
zu recht hämiſchen perſönlichen Angriffen leiht wenn ſie mit
der Deutſchen Tageszeitung ſagt

Alles in allem Für die Beurteilung der Geſamtlage
unſerer Landwirtſchaft ſind die höchſt mangelhaften An
gaben des Herrn Abgeordneten Dr Wendorff völlig be
langlos ſie zeugen höchſtens für ſeine günſtigen perſön
lichen Verhältniſſe Beneiden wird ihm kein Landwirt
dieſe günſtige Lage Beneiden aber auch nicht die Un
befangenheit mit der er in ſeiner eigenen Wirtſchaft ven
Nabelpunkt der geſamten deutſchen Landwirtſchaft ſieht
und durch ſeine Veröffentlichungen die Schwierigkeiten
denen die große Mehrzahl ſeiner Berufsgenoſſen gegen

überſteht nicht vermindern hilft
Mit ſolchen Aufklärungen wird man nicht die Er

regung mildern ſondern ſie nur ſchüren Wir warnen die
Regierung davor auf dieſem Wege weiter fortzuſchreiten
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Bisher 120 000 Serben gefangen

T U t Kriegspreſſequartier 27 Rov
000 Serben faſt die Hälfte aller Waffen

ſähigen ſind in den Händen der Verbündeten das Amſelfeld
rſprengten und Geflüchteten bereits vollſtändig ge

u ehe v l jene ändie vor Wochen ſchon in rheit gebracht wurden g
aufgerieben 450 moderne Geſchütze wurden bisher als Beute

Hiehr als

iſt von
äubert Die ſerbiſche Artillerie i

gezählt

Die monkenegriniſche Schreckensherrſchaft in Nordalbanien

T U Wien 26 November

ſoren von Schlaku Schala und

Ruſſi gebr
mordet

Kontributionen und Steuern
Ruſſiſhe Blätter melden aus Saloniki daß Teile der

ſerbiſchen Nordarmee über die montenegriniſche Grenze ge
drängt worden ſind und ſich dort mit montenegriniſchen
Truppen vereinigt haben Der linke Flügel der ſer
biſchen Nordarmee hat ſich bereits vollſtändig
aufgelöſt und beſchränkt ſich nunmehr auf

Viel Sorge be
reitet der ſerbiſchen Heeresleitung die Verpflegung der
Truppen Jn Skutari iſt es neuerdings zu wüſten Szenen
gekommen Nach Berichten aus Cettinje haben Albanier
aus den Häuſern auf montenegriniſche Sol

h oſſ Darauf drangen montenegriniſche
Truppen in die Häuſer ein und richteten unter den alba
niſchen Muſelmanen ein Blutbad an plünderten die Häuſer
und zündeten ſie an Vielfach hört man auch die Meinung
daß die Schlacht auf dem Amſelfelde als die letzte Kampf

den Guerillakrieg im Gebirge

daten geſchoſſen

vandlung der ſerbiſchen Armee zu betrachten ſei

Peter und Paſitſch
Der Kriegsberichterſtatter der Neuen Freien Preſſe

berichtet Nach der Ausſage eines gefangenen ſerbiſchen
Unteroffiziers der bisher bei Paſitſch Dienſt tat iſt der
ſerbiſche Miniſterpräſident körperlich vollſtändig

h im Gefolge desKönigs der den Eindruck eines Geiſteskranken
macht und oft ſtundenlang verſtört vor ſich hinblickt Paſitſch
ſtand andauernd in Drahtverkehr mit den Verbündeten und

Der Köniwollte fortwährend zu ſeinen Truppen um mit ihnen a

nieder gebrochen Er iſt immer

konnte oft ſeinen Groll nicht verheimlichen

ſterben
Kitchener ſoll übrigens eine Zuſammenkunft mit König

Peter geplant haben Er ſcheint jedoch die Abſicht mit Rück
ſicht auf die Gefahr ſelber abgeſchnitten zu werden auf
gegeben zu haben Es iſt noch bezeichnend für die Lage der
Serben daß man meldet in das ſerbiſche Hauptquartier ſeien
acht Flugzeuge geſchickt worden die im äußerſten Falle

des Königs und der Regierung ermöglichen

Serbiſche Bitte um Durchzug durch griechiſches
Gebiet

Oberſt Vaſſitſch der Befehlshaber der am BabunaPaß
Zeſchlagenen ſerbiſchen Streitkräfte richtete nach einer Mel

Der Athener Berichterſtatter
der Neuen Freien Preſſe meldet Einzelheiten über die mon
tenegriniſche re eherrichaſt in Nordalbanien Die Maliſ

Schoki hatten ſich empört wegen
der drohenden allgemeinen Entwaffnung Die Maliſſoren von
Plani unterwarfen ſich und wurden angeblich zur Begnadigung
auf einen öffentlichen Platz geführt dort umzingelt und nieder
geſchoſſen Jhre herbeieilenden Frauen 50 an der Zahl mit
etwa 40 Kindern zum Teil Säuglingen teilten dasſelbe Schick
ſal 21 Edle darunter der Kriegsminiſter und der
Unterrichtsminiſter die nach dem Vorort von Skutari

t werde ſollten wurden halbwegs vor Ruſſi er
e Leute von Schalor verloren im Kampf mit den

Montenegrinern gegen 500 Tote Die Leichen fand man ſchreck
lich verſtümmelt und nackt Die Skutarier ſeufzen unter ſchweren

dung des züzri z h lin i t rder Menſchlichkeit ſeinen geſchlagenen und von allem genken er hl Durchzug durch Griechen
land nach Albanien geſtatten zu wollen

Auf die Antwort des Griechenkönigs 3 man einiger
maßen geſpannt ſein denn nun muß ſich endlich mal zeigenver bahn er tatſächlich zur Reutralitätsfrage ein

Annehmbar für den Vierverband
e B Paris 26 November Petit Pariſien bemerkt

daß Miniſterpräſident Skuludis auf die Note des Vier
verbandes in faſt allen Punkten Genugtuung gegeben habe
Auf alle drei Punkte der Note einer eventuellen Entwaff
nung der engliſch franzöſiſchen und ſerbiſchen Truppen vor
ubeugen den Gebrauch der Eiſenbahnen des SalonikierKehes wieder zu gewinnen und daß die Anſammlung grie

chiſcher Streitkräfte um Saloniki einer vernünftigen Ver
teilung Platz mache habe Skuludis günſtige Antworten er
teilt Das erreichte Ergebnis erſcheine annehmbar

Die italieniſche Preſſe ſieht laut Voſſ Ztg in der
griechiſchen Antwort keinen Erfolg des Vierverbandes
Griechenland habe nur bewilligt was es ohnedies zu be
willigen bereit geweſen wäre und was den Wünſchen und
Forderungen der Mittelmächte nicht widerſprach Der Er
folg ſei alſo auf Seiten Griechenlands Uebrigens wiſſe man
bis jetzt nicht welche Bürgſchaften die griechiſche Regierung
dafür gegeben habe daß ſie ihre Haltung in den Punkten
in denen ſie nachgebe nicht mehr ändern werde

Neue Kämpfe an der beſſarabiſchen Front
T U Czernowitz 27 November An der Dnjeſtr

Serethfront fanden ſeit zwei Wochen einzeine Kämpfe ſtatt die
ſich allmählich zu einer größeren Aktion entwickelten Un
ſere Truppen eroberken den Brückenkopfbei Cer
nelics worauf die Ruſſen bei Tluſte feſten Fuß zu foſſert
trachteien Jn der Nacht vom 21 zum 22 ſetzte unſererſeits ein
ſtarker Artillerieangriff gegen Tluſte ein Ra chgenügender ar
tilleriſtiſcher Vorbereitung wurde der Ort im Skurm genommen
Die Ruſſen die große Verluſte erlitien wurden zum Sereth zu
rückgedrängt und waren ſchließlich genötigt ſich in ihre Stel
lungen bei Ulasſovec zurückzuziehen

nimmt

Erfolgloſer ruſſiſcher Pumpverſuch in Amerika
Holländiſche Banken vernehmen aus London daß Rufßz

land Verhandlungen über die Eröffnung eines Handels
kredits von 50 Millionen Dollar in den Ver
einigten Staaten geführt jedoch ohne Erfolg Die
ruſſiſche Regierung werde deshalb nunmehr r Beſſerung
der Wechſelkurſe auf Petersburg für fünf Millionen Pfund
Sterling Gold nach London überweiſen

Zur Eröffnung der italieniſchen
Kammer

1 Dezember
Die Tage nahen an denen wir die im Lande Ciceros

noch immer blühenden Künſte der Rhetorik neue Triumpfe
werden feiern ſehen Das Miniſterium Salandra hat mit
der Neapeler Rede ſeines Juſtizminiſters Orlando die Probe
aufs Exempel gemacht und iſt mit dem Erfolg zufrieden ge
weſen Alles was der Miniſter ſagte hat in der Preſſe
Jubelſtürme der Begeiſterung erweckt und auf die vielen
Fragen die er klüglich zu berühren vergaß wartet das arme
Volk geduldig die Antwort ab Es wird in Montecitorionicht anders ſein Der Tag der Abrechnung iſt noch nicht ge

kommen und die künſtlichen Mittel mit denen die Oppoſition
in den verhängnisvollen Maitagen mundtot oemacht wurde

Stadt Theater
Der fliegende Holländer

Von Richard Wagner
Halle den 26 November

Vier Tatſachen ſind es die Richard Wagners Fliegenden
Hollänber als einen Markſtein nicht nur in der Entwick
lung dieſes Tondichters ſondern der ganzen Muſikgeſchichte
glänzen laſſen der ſymphoniſche Aufbau der Tondichtung
mit beſtimmten Motiven die neue Behandlung der Sing
ſtimmen vom Geſichtspunkte einer möglichſt natürlichen
Charakteriſtik aus die Erlöſungsidee wie ſie ſich in Sentas
Selbſtaufopferung für den fluchbeladenen Ahasver des
Meeres darſtellt und ſchließlich die Auffaſſung des Todes
als eines Vorganges der den Menſchen von den Schrecken
des Daſeins befreit Daß Wagner dieſe Vorzüge innerhalb
einer dem deutſchen Weſen ſo naheliegenden Handlung wieſie die Holländerſage bietet offenbarte erhöht ſelbſtverſtänd

lich für uns Deutſche den Reiz ſeines Werkes erheblich zu
mal die kleinen Mängel die man dem Fliegenden Hol
länder hinſichtlich der Ausgeſtaltung des Daland und des
Erik zum Beiſpiel vorwarf auf Grund der jetzt üblichen tief
gründigeren Charakteriſierung durch die betreffenden Sänger
mehr und mehr zu verſchwinden pflegen
Unſere Aufführung des Fliegenden Holländers macht

einen ausgezeichneten Eindruck Direktor Leopold Sachſe
bietet auch in dieſer Oper wieder Bühnenbilder von reifem
künſtleriſchem Geſchmack Insbeſondere verdient die Grup
pierung des Chores der Spinnerinnen im zweiten Akte wäh
rend der Sentaballade hohe Anerkennung denn ſie iſt ebenſo
maleriſch wie ungekünſtelt Das Erglühen des Horizontes
nachdem Senta am Schluß des Werkes in die Wellen ge

ſprungen iſt wirkt ebenfalls hochkünſtleriſch nur möge der
Felsvorſprung von dem aus Senta ſich ins Waſſer ſtürztkünftig etwas heller beleuchtet werden denn da die ahte
übliche zweifelhafte Holländer Senta Apotheoſe fehlt hörtman verſchiedene Stimmen ſagen ſie wüßlen nicht ob Senta

tatſächlich ins Waſſer geſprungen ſei
Kapellmeiſter Oskar Braun bereitet diesmal die freu

dige Ueberraſchung lebhaft bewegter dramatiſcher Tempi ſo
daß ſchon die Ouvertüre einen recht guten Eindruck macht
der ſich im Verlaufe des Abends durch die Friſche und Auf
merkſamkeit des Orcheſters und ſeines Leiters noch weſent
lich hebt Fritz Kerzmann vor kurzem ein ſo ſchöner
Hans Heiling entſpricht auch als fliegender Holländer den
hohen Erwartungen die man bei dieſem Künſtler haben
darf Sein Holländer iſt n der qualdurchwühlte ewig
unruhige Jrrfahrer auf den ſchäumenden Wellen und ſeine

m

werden wenn nötig aug diesmal nicht verſagen Trotz de
ſchlimmen Finanzlage Denn das Intereſſe des franzöſiſcher
und engliſchen Votſchafters an einem recht ungeſtörten un
glanzvollen Verlauf dieſer Kammertagung iſt doch gar zr
roß8 bpiglitti kommt nicht das ſteht feſt und trotzdem die

ahl ſeiner offenen und gehen Freunde heute noch größer
ſt als vor einem halben Jahre iſt nicht anzunehmen daß

die Partei bei irgendeiner der bevorſtehenden Abſtimmungen
zu einem Vorſtoß ausholen würde der den Beſtand der Re
gierung Salandra Sonnino gefährden könnte Dieſe Hal
tung des einzigen Staatsmannes den anſcheinend Italienheute beſitzt iſt ganz erklärlich Er zieht es vor die Männer
die im Frühjahr die Straße gegen ihn und ſeine beſonnene
Politik mobil gemacht hatten die Wonnen der Verantwor
tung auch auskoſten zu laſſen Die Zeit dafür iſt noch nicht
erſchienen Die politiſche und militäriſche Entwicklung muß
ihm erſt noch Gelegenheit geben die Urheber dieſes Krieges
in ihrem eigenen Fette ſchmoren zu er Nicht als ob
Giolitti nicht Patriot genug wäre zur Hilfe und zur Rettung
herbeizueilen wenn er ſich dazu imſtande fühlt wenn er ſich
klar iſt daß er das ſchwere Werk mit Ausſicht auf Erfolg
übernehmen kann Aber eben ar ſind die Dinge noch nicht
reif Trotz aller erlittenen Verluſte und aller furchtbaren
Mißerfolge iſt die öffentliche Meinung über die Lage nur
halb orientiert Weite Kreiſe der Bevölkerung ſind noch
immer von dem Haß gegen Oeſterreich von der Hoffnung
daß doch noch wenigſtens ein Teil der unerlöſten Gebiete
erobert werde und von den Prophezeiungen über die Zu

Versprich mir daß Du nun endlich
Sanatogen nehmen wirst

S N TO GEMN
Von 21 000 Arzten anerkanntes Kräftigungsmittel
für Körper und Nerven Sanatogen schafft einen
Kräftevorrat aus dem jeder Mehrverbrauch an
Körper und Nervenkraft ersetzt werden kann
So bietet es also auch für unsere im Felde stehen
den Krieger eine unvergleichliche Möglichkeit
zur Erhaltung der Gesundheit und Widerstands
kraft Sanatogen Feldpostbriet Packungen er
hältlich in allen Apotheken und Drogerien
Broschüren und Proben kostenlos und portofrei
von den Sanatogen Werken Berlin 48 V 9

Friedrichstraße 231

hohen Töne auch bereits zumeiſt den wünſchenswerten Grad
erreicht und das innere Erleben der Geſtalt zeigt den aus
geſprochenen Zug zur Ausreifung ſo daß Kerzmanns Hol
länder von Mal zu Mal wachſenden Genuß bereiten wird
Ding Mahlendorf tritt ihm als eine ausgezeichnete
Senta zur Seite die ihren ſchönen Tönen und ihrem Spiel
die rechte Doſis viſionärer Art einzuflößen verſteht und dabei
immer die Jdee der Selbſtaufopferung als aus einem natür
lichen Weſenszuge des Weibes hervorgehend zeichnet Das
Paar Kerzmann Mahlendorf iſt infolgedeſſen mit Recht der
Gegenſtand beſonderen Beifalls Aber auch Emil Fiſcher
verdient für ſeinen im Weſen biederen im Geſang deutlichen
und wohlklingenden richtig erfaßten Daland volles Lob
desgleichen Karl Strätz für den Erik den der Künſtler
ganz im Sinne Wagners beſtens vertieft um ihn auch rein
muſikaliſch zu erſchöpfen Die Chöre werden bei den
Wiederholungen ſicher noch Beſſeres leiſten der Chor der
Spinnerinnen aber übertrifft ſchon jetzt die Kunſt von früher
anſehnlich

Als Ganzes betrachtet iſt alſo der Fliegende Holländer
eine Tat unſeres Stadttheaters würdig des ſehr ſtarken Bei
falles der in großer Zahl erſchienenen Hörer

Dr Karl Baer

Perugino

einzigartige Ausſprache unterſtreicht die Vortrefflichkeit der
geſanglichen Leiſtung Erfreulicherweiſe hat die Deckung der

das ſchwer deren Werke in Kirchen und Kapellen Galerien

gedie

geben in jedem Bande einen Ueberblick über das
Schaffen eines Künſtlers ſoweit ſeine Werke uns über
liefert ſind

Poeeg der Kunſt die mit Perugino bis zum 25 Bande

Darſtellung zu der großen klaſſiſchen Periode der Malerei
verkörpert dürfte in dieſer Sammlung nicht fehlen beginnt
doch mit dem Lehrer Raffaels die Kunſtepoche der Re

re aus der noch heute unſere größten Künſtler lernen
Walter Bombe hat nun mit ſeltener Sachkenntnis und Liebe
Peruginos künſtleriſcher Perſönlichkeit die neue Wege ſuchte
und dem Künſtler der in leuchtenden
meriſch verklärten Träumen Geſtalt gab in die
loſen Sammlung ein würdiges Denkmal geſetzt das guch
dem Kunſtfreund der nicht an den Quellen des Meiſters

Des Meiſters Gemälde in 249 Abbildungen
Herausgegeben von Dr Walter Bombe

Nicht jeder vermag es ſich aus Originalwerken einen
Ueberblick über das Schaffen eines Künſtlers zu verſchaffen
Namentlich bei den klaſſiſchen Meiſtern der Malerei fällt

und Privpatſammlungen verſtreut ſind Die Herausgabe der

en ſind war darum ein verdienſtvolles Werk Sie
ganze

Perugino der uns den Uebergang von der primitiven

arben r ſchwär
er faſt lücken

Klaſſiker der Kunſt in Geſamt Ausgaben Bd 25 Jn

dieſe Kompoſition vielfach beſonders in

Werke ſtudieren konnte ermöglicht die gan ze Perſönlich
keit des Künſtlers zu würdigen Bombe gibt uns dazu eine
Lebensbeſchreibung Pietro Vanuccis genannt il Perugino
die nicht nur Daten bringt ſondern auch kritiſch die Ueber
lieferungen prüft und die Entwickelungsgänge bloßlegt die
den Schüler Fiorenzo di Lorenzos auf dem Wege über die
Florentiner Kunſt zu dem großen Schaffen führten das in
ſeinen Madonnen und Heiligen und in ſeinen Landſchaften
zutage tritt die ein abgeklärtes von tiefer Empfindung
geſättigtes Spiegelbild ſeiner ſchönen heimatlichen Natur
ſind Bombe berichtigt geſtützt auf Giovanni Santi den
Vater Raffaels auch Vaſaris Angaben über das Geburts
datum Peruginos und gibt in den Erläuterungen zu den
einzelnen Bildern in gedrängter Form ein wertvolles kunſt
geſchichtliches Material in kritiſcher Sichtung Die Bilder
ſelbſt ſind in Schwarzweiß Reproduktion wiedergegeben
Leuchtkraft und Farbenſchmelz der Originale fehlen darum
leider doch iſt das gerade bei Peruginos ernſter Formen
ſchönheit ein kleinerer Mangel als bei anderen Malern
die ruhige koloriſtiſche Behandlung läßt überdies in den

tionen noch die Wirkung dieſer Farbengebung klar
erkennen

Neben zweifelsfrei von Perugino ſtammenden Bildern
finden wir in einem Anhang ferner Reproduktionen ſolcher
Perugino zugeſchriebener Gemälde bei denen ſeine Urheber
ſchaft nicht einwandfrei nachzuweiſen iſt und andere die
ſicher ihm zu Unrecht zugeſchrieben ſind Vergleiche ſind da
recht intereſſant

So iſt der Perugino Band der Klaſſiker der Kunſt für
jeden Kunſtfreund ein wertvolles Studienmaterial das ihn
in e Stunde feſſeln und von dem ſchweren Erleben
unſerer Tage zu lichten Höhen eines ſtillen Friedens ent
führen wird wie er in Pietro Vanuccis Bildern atmet
Zu Weihnachten wird er manchem willkommene Gabe ſein

Siegfried Dyck
Zwei muſikaliſche Erſtaufführungen in Dresden

Man ſchreibt uns zu der am 12 November unter dieſe
Ueberſchrift von uns veröffentlichten Mitteilung eines Dres
dener Korreſpondenten

Unter dieſer Ueberſchrift wurde jüngſt an dieſer Stelle
berichtet daß neben einem ſinfoniſchen Werk von Max Reger
der Pſalm 92 von Franz Schubert im hebräiſchen Urtext
zum überhaupt erſten Mal in Deutſchland zur Aufführung
gekommen ſei Fiel es mir ſchon auf daß der Pfalm 92 für
Chor Baritonſolo und Soloquartett noch keine Aufführung
erlebt haben ſollte ſo ergaben meine Nachforſchungen daß

ien und Berlin
anläßlich der Hundertjahrfeier von S Sulzer im Jahre

1904 aufgeführt worden iſt Es kann ſomit von einer
Dresdner Erſtaufführung des Schubertſchen Pſalm

Cantor L WLeinen gebd 10 Mk Stuttgart Deutſche Verlagsanſtalt 192 nicht die Rede ſein
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Jtaliens im öſtlichen Mittelmeere benebelt Ob
ſie noch die Mehrheit ſind iſt ſchwer zu aber ſie üben
runftsrolle

unterſtützt durch die von der Zenſur ſorgfältig geſichteten
Aeußerungen der Preſſe die Funktion der Mehrheit aus
Dagegen kommt alle Betrübnis über die furchtbaren Kriegs
ſteuern alle Erbitterung über die dem Volke nutzlos zuge
muteten Opfer nicht auf Es iſt ja offenkundig daß ſowohl
in der öffentlichen Meinung als im Parlament als ſogar
im Schoße der Regierun S zwei Richtungen ſich
bekämpfen Jn der re e ſind die Debatten zwiſchen dieſen
Parteien ſehr lebendig geweſen Die eine tritt für immer
weitere Ausdehnung des Krieges und des Kriegsſchauplatzes
für unbegrenzte Gefolgſchaft gegenüber den Verbündeten
Teilnahme am Orientkrieg Kriegserklärung an Deutſchland
Entſendung einer albaniſchen Expedition ja wenn es ſein
muß Krieg gegen Griechenland und Beteiligung an der Ver
teidigung Aegyptens ein Die andere und man darf den
König und den Generalſtabschef zu ihr rechnen iſt für weiſe
Beſchränkung Jtaliens auf ſeinen eigenen Krieg und auf
eigene Kriegsziele für deren Verwirklichung es ſich wenig
ſtens einigermaßen auf ſeine eigene Macht und nicht auf denguten Willen Phuer Alliierten angewieſen ſehen würde

Aber nicht einmal dieſer Zwieſpalt wird im Parlament ſehr
laut zum Ausdruck kommen Die Miniſter werden ihre Er
klärungen ſo zu drehen verſtehen daß diesmal neben dem
heiligen Egoismus noch ganz beſonders die heilige Einig
keit nach außen hin zum Vorſchein kommt

Gewiß iſt die Zahl der Gegner des Krieges überhaupt
nicht ganz gering Sie dürfte im Vergleich zu dem Stimmen
verhältnis im Mai noch gewachſen ſein Die radikale
ſozialiſtiſche Partei wird wenn nicht gegen den
Krieg ſo doch gegen die Kriegführung und die Politik der
Regierung ſchärfer opponieren Denn es iſt doch alles
anders gekommen als man es ſich vorſtellte Jm Früh
jahr dachte man ſelbſtverſtändlich zur Zeit des Blätterfalls
längſt die Ernte des lorbeerreichen Eroberungskrieges in derScheune zu haben Die Menſchenverluſte e eingetreten

ſind hielt man nicht für möglich Man hielt auch nicht für
möglich daß die öffentliche Meinung ja das ganze Volks
leben mit terroriſtiſcherGewalt ſo wie es geſchehen von der
Regierung für ihre Zwecke unter Druck gehalten werden
Ueber all das wird es bittere Klagen und zornige Reden
geben Aber die Regierung wird die Redefreiheit für dieſe
ihre Ankläger ſchwerlich einſchränken Dieſe Angriffe ſind
gerade die Folie die ſie braucht damit das Vertrauens
votum das ſie ſich von ihrer Mehrheit erteilen laſſen wird
um ſo glanzvoller wirke Sie hat ſich auch auf dem Kriegs
ſchauplatz einige eindrucksvolle Ereigniſſe zur Verſtärkung
des theatraliſchen Eindrucks beſtellt und vermag mit der Zer
ſtörung von Görz aufzuwarten Ein mageres Feuer aber
genug um die künſtliche Wärme der Kriegsbegeiſterung daran
in die Höhe zu treiben

Auf politiſch irgendwie intereſſante Reden vom Regie
rungstiſche iſt nicht zu rechnen Von Salandra darf man er
neute Brandreden gegen Oeſterreich Anklagen gegen ſeine
Kriegführung und Aehnliches vielleicht die feierliche Ver
ſicherung daß Jtalien keinen Sonderfrieden ſchließen werde
erwarten Ob Sonnino der ſich bisher als Redner immer
zurückgehalten ein Expoſé der auswärtigen Lage geben wird
aus dem irgend etwas Neues zu erfahren wäre iſt ſehr frag
lich Es wird wenn man den Dingen auf den Kern geht
eine recht magere und langweilige Parlamentstagung geben
Die Erkenntnis von der Ueberlegenheit der Gruppe der
Zentralmächte bricht ſich langſam Bahn Je weiter die Dinge
im Orient fortſchreiten um ſo deutlicher wird es daß die
Gruppe der ſich Jtalien aus purer Habſucht angeſchloſſen
die erhoffte Beute nicht zu verteilen haben wird Man be
ginnt einzuſehen daß Jtalien ſich auf das falſche Pferd
geſetzt hat und zu allen Opfern an Gut und Blut auch
noch ſeinen moraliſchen Ruf dabei verloren hat Man ſieht
daß ſogar die ſo koſtſpielig eroberte afrikaniſche Kolonie ver
loren zu gehen droht Aber man iſt noch nicht zu der Ueber
zeugung gekommen daß das Spiel verloren iſt Das wird
noch eine gewiſſe Zeit dauern Dann werden auch die von
den verbündeten Botſchaften aufgebotenen Geheimbünde in
den großen Städten die Dinge nicht wehr wenden können
Die Zeit wird kommen wo in Montecitorio das geſchichtliche
Urteil über die bundesbrüchige Regierung des Enkels des
Re Galantuomo geſprochen wird Einſtweilen bleibt die
verhängnisvolle Macht weiter in ihren Händen

Italieniſcher Miniſterrat
LHugano 26 November Im geſtrigen Miniſterrat der vier

Stunden dauerte gab Sonnino ein kurzes Expoſé über die aus
wärtige Lage in deſſen Mittelpunkt Griechenland ſtand
Der Miniſterrat hat auch die Möglichkeit des Erſcheinens der
Verbündeten hinter den fliehenden Serben in Mazedonien be
ſprochen was Italien die führende militäriſche Rolle auf dem
Weſtbalkan zuwieſe Dann ſtanden mehrere Gegenſtände der
inneren Politik auf der Tagesordnung Man beſprach die Rede
welche Salandra bei der Kammereröffnung halten wird Ein
wichtiger Gegenſtand der Beratungen waren ferner die Staats
ſinanzen und die jüngſten Neube aſtungen welche ſelbſt der
Schönredner Luzzatti wegen der Erhöhung des Salzpreiſes und
des Jnlandportos hart aber notwendig nennen muß Sie ſollen
jährlich 150 Millionen erbringen wodurch die italieniſchen
Kriegsſteuern auf 250 Millionen geſtiegen find Doch genügt
das nicht ſo daß weitere Belaſtungen geplant ſind Der Mi
niſterrat beſprach ferner die darüber daß Eng
land die Erleichterungen für die Zufuhr von Kohle und Getreide
verkängere ſowie das Erſuchen der Seidenwebereien die Aus
fahr von Seidengeſpinſten und Kokons zu verbieten damit deren
Preiſe nicht noch weiter ſteigen Frankf Ztg
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2 9durch Staub und Schmutz äbertragen finden auf der ungepflegten
Kopfhaut e nen geeigneten Nährboden, Juckreiz und Haarausfall sind
die Folgen Durch wöchent ieh eſf malige Kopfwaschungen mit
Sohwarzkopf Schampoon Paket 20 Pf erhalten sie Ihr

Haar gesund und kräftig Schädliche Keime die den
Haarausfall herde führen werden in ihrer Entwicklung
gehemmt und ahbgetötet Die Kopfhaut wird sehuppen
frei das Haar üppig und glänzend Zur Stärkung des
Haarwuchses auch zur Erleichterung der Frisur nach der
Kopfwäsche behandle man tegelmäsi den Haarboden nil
o u yd Fmu eion Fiasche M 1,59 Probetfl 60 Pf

Echältlich in Apotheken Drogerien Parfümerler u Friseur Oeschäften

Bittet Jtalien um Frieden
c B Zürich 27 November v ut unterrichteterSeite erfahren die Zürcher RNeueſten aßtichten Gegen

wärtig geht in den politiſchen Kreiſen Roms die Kunde von
einem riedensanerbieten Jtaliens anOeſterreich Ungarn um Die Antwort der deutſchen
Preſſe habe aber niederſchmetternd in Rom gewirkt und man
müſſe den italieniſchen Schritt als einen Notverſuch vor der
Eröffnung des Parlamentes anſehen Die kühle Stimmung
gegenüber den anderen Vierverbandsmächten ſei eiskalt ge
worden nach der Zumutung daß lin ſich an der ensliſw
franzöſiſchen Bal nefredition eteiligen ſollte Man wiſſe
eben genau was bei dem Balkanunternehmen herauskomme
Wenn die italieniſchen Abgeordneten wahre Volksvertreter
ſeien dann dürfe man die Stimmung für die kommenden
Parlamentsſitzungen ſchon heute als Sturm bezeichnen

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Zur Einſtellung des franzöſiſchen Jahrganges 1917
WTB Paris 27 November Nach dem Petit Pariſien

hat die Heereskommiſſion der Kammer die Einſtellung
des Jahrganges 1917 auf den 15 Dezember an
genommen Wahrſcheinlich werde die Kammer ſehr bald die
Vorlage der Regierung e die Tagesordnung ſtellen General
Gallieni werde alsdann Erklärungen abgeben die nicht nur
die Einſtellung des Jahrganges 1917 ſondern auch die Auf
friſchung der Cadres und die Verſetzung der Offiziere der
Jntendanz und anderer Spezialdienſte des Heeres zu ihrer
eigentlichen Waffe betreffen werden

Ein neuer Drückebergerſtandal in Frankreich

T U Lyon 27 November Der Lyoner Nouvelliſte
meldet aus Paris daß Gerüchten zufolge das Kriegsmini
en ſich mit dem Falle eines 39 jährigen Reſerveoffiziers

räfekt eines Departements der inneren Zone beſchäftigt der
ſich Vergehen gegen das Dalbiez Geſetz Drückeberger ſchuldig
machte Man befürchtet einen Skandal da es ſich um eine
wohlbekannte politiſche Perſönlichkeit handelt

Ein franzöſiſcher Dampfer durch ein deutſches Boot beſchofſen
T U Paris 26 November Eine Mitteilung des Marine

miniſteriums beſagt Der franzöſiſche Dampfer Tafua
wurde im weſtlichen Mitrelmeer durch ein deutſches Unterſeeboot
beſchoſſen Der Dampfer konnte dank dem Entſchluß des Kapi
täns gegen den Wind fahrend entkommen Das Unterſeeboot
wurde durch das ſchlechte Wetter am Vorwärtskommen ſehr ge
hindert Einige Paſſagiere und Mannſchaften ließen entgegen
dem Befehl des Kapitäns Boote ins Meer die von den Wellen

gen wurden Der Dampfer iſt in Marſeille ange
ommen

Bronzemangel in Frankreich
Die Behörden von Grenoble haben wie aus Genf ge

meldet wird beſchloſſen die alten der Stadt gehörenden
Bronzekanonen der Pariſer Münzſtätte zur Verfügung zu
ſtellen Gegenwärtig macht ſich in Frankreich der Mangel
an Bronze recht fühlbar

Brände in franzöſiſchen Warenlagern
c B Karlsruhe 27 November Schweizeriſchen Blättern

zufolge t reten gegenwärtig auffallend viele und große
Brände in der franzöſiſchen Gegend des Doubs und im Terri
torium von Belfort auf Jn Gray zerſtörte ein Großfeuer
für 100 000 Franken Lebensmittelwaren Neuerliche Brände
äſcherten in Bourogne und Champagnole umfangreiche
Warenlager ein

Wie Oberſt Pribitſchevitſch ermordet wurde
Einer Niſcher Meldung des Peſter Nap zufolge er

zählte dort ein früherer Feldwebel aus dem Prekoberner
1 Landſturmregiment das Oberſt Pribitſchevitſch komman
dierte daß das Regiment nach einem Kampf mit den Deut
ſchen bei Jaſtrebac ſich zurückziehen ſolle Jn den ſpäten
Abendſtunden hätten einige Unteroffiziere die Mannſchaft
gegen den Oberſten aufgereizt weil er ein Schwabe aus
Ungarn ſei und alles verraten haben um Serbien zu ver
derben Dreißig Soldaten ſeien zur Wohnung Pribitſche
vitſchs geeilt und hätten durch ein Fenſter auf den
Oberſt eine Salve abgegeben Das Regiment
habe nach dem Morde die Waffen fortgeworfen und ſei nach
Niſch marſchiert

Deukſches Reich
Zur Reichswochenhilfe

V IB Berlin 26 November Deutſche Geſellſchaft für Be
völkerungspolitik In einer geſtern unter dem Vorſitz von Ge
heimrat Julius Wolf abgehaltenen hat der geſchäfts
führende Vorſtand der Deutſchen Geſellſchaft für Bevölkerungs
politik We Eeklärung beſchloſſen

Die Wohltat der Reichs vochenhilfeſoll nicht
durch Umſtändlichkeit ſo verſpätet den Berechtig
ten geſpendet werden daß ihr Wert dadurch erheblich be
einträchtigt wird Angeſichts der Fälle verſpäteter Ausfolgung
über welche die Preſſe berichtet iſt es dringend erforderlich daß
der Geſchäftsgang vereinfachtt und beſchleunigt wird Auch nur
um einige Wochen ja Tage verſpätete Wochenhilfe leiſtet ab
geſehen von der Gefährdung welche die Mutter erfährt ver
mehrter Kinderſterblichkeit Vorſchub da bekanntlich im erſten
Lebensmonat das Leben des Kindes am ſtärkſten bedroht iſt

Amtliche Geſchichte der Kriegsſchickſale Oſtpreußens

Eine einheitliche geſchichtliche Darſtellung der Kriegs
ſchickſale der Provinz Oſtpreußen iſt jetzt von der Regierung
in die Hand genommen worden Die Ereigniſſe ſollen mög
lichſt vollſtändig und wahrheitsgetreu niedergelegt werden
Die Leitung der Angelegenheit in den Land und Stadt
kreiſen iſt den Landräten und Oberbürgermeiſtern über
tragen worden Beſonderer Wert wird auf die Mitwirkung
der Lehrer bei der Sammlung und Aufzeichnung des Stoffes
gelegt Jn einer Verſammlung unter dem Vorſitz des Ober
präſidenten wurden die Grundſätze für die Veranſtaltung

anHeberzeugen Sie Sich bitte
bei ſedwedem Bedarf von der

Beistungs fähigkeit der
Kl Ulrichstraßa 56 a u b Poststrabe Z

n

öbelfabrik C Hauptmann

niedergelegt Ein vollſtändiges und richtiges Bild der Er
eigniſſe iſt nur zu gewinnen wenn in den einzelnen Ge
meinden Schulbezikken und Kirchſpielen von ümſichtigen
Perſonen ſchon in den kommenden Wintermonaten die
nötigen Auſzeichpungen gemacht werden ſo lange die Er
innerung noch friſch iſt und Augenzeugen für alle Vorgänge
vorhanden ſind Die Aufzeichnungen werden ſpäter auch
einen wichtigen Beſtandteil der Orts und Kirchſpielchroniker
bilden Eine wichtige Unterlage wird die Aufnahme ſchrift
licher Darſtellungen von Ortseinwohnern ſein welche
einzelnen wichtigeren Ereigniſſen perſönlich beteiligt geweſen
ſind Um die ſpätere Verarbeitung des Stoffes zu erleich
tern ſoll bei den Niederſchriften im allgemeinen dieſelbe
Reihenfolge innegehalten werden Es ſind deshalb Stoff
anordnungsentwürfe aufgeſtellt worden Beſonderer Wertwird auf völlige Michtigteit der aufgenommenen Tatſachen

unter Vermeidung jeder Uebertreibung gelegt
c

Reiſebrotmarken
Die ſächſiſche Regierung veröffentlicht ſoeben eine Ver

einbarung die ſie mit der bayeriſchen der württembergiſchen
und der badiſchen Regierung über die gegenſeitige Aner
kennung von Reiſebrotmarken gerroffen hat Danach werven
vom Dezember ab Reiſebrotmarken der genannten ſüd
deutſchen Staaten auch in Sachſen anerkannt und umgekehrt
Sie lauten auf je 40 Gramm Brot

Der bayeriſche Kriegsminiſter erkrantt
München 26 Nov Kriegsminiſter Kreß von Kreſſen

ſtein iſt ſeit einigen Tagen erkrankt und muß das Bett hüten
An ſeiner Stelle führt General der Kavallerie Freiherr
von Speidel die Geſchäfte des Kriegsminiſteriums Der König
hat Freiherr von Speidel zum Staatsrat im ordentlichen
Dienſt ernannt

Damaſchke und die Bodenreform
W IB Berlin 25 November Bei der geſtrigen Feier

des 50 Geburtstages Adolf Damaſchkes des Begründers und
erſten Vorſitzenden des Bundes deutſcher Bodenreformer
haben die Freunde der Bodenreform eine Spende von
33 000 Marküberreicht die für die weitere Aus
breitung des Bodenreform Gedankens ver
wendet werden ſoll

Kardinal Harkimann in Rom eingetroffen
T V Rom 26 November Am Donnerstag traf Kardinal

Hartmann mit dem Expreßzug von Meiland kommend hier
ein Der Kardinal hatte die Nacht in Mailand zugebracht

L C Die Herabſetzung der Altersgrenze bei der Jnvaliden
und Hinterbliebenenverſicherung von 70 auf 65 Jahre ſoll nach
dem Willen der Reichsregierung alſo nicht ſtattfinden obwohl
in das Einführungsgeſetz die Beſtimmung aufgenommen war
daß der Bundesrat im Jahre 1915 dem Reichstage die geſetz
lichen Vorſchriften über die Altersrente zu erneuter Beſchluß
faſſung vorlegen ſollte Es war damals mit dieſem Beſchluß
die Hoffnung verbunden daß die Reichsregierung 1915 doch ihre
Bedenken gegen die Herabſetzung der Altersgrenze aufgegeben
haben würde

Das iſt nun leider nicht der Fall Der Bundesrat will eine
Aenderung der Vorſchriften der Reichsverſicherungsordnung
über die Altersrente nicht empfehlen Und er wird dem Reichs
tage eine Denkſchrift darüber vorlegen Dieſe Denkſchrift wird
in ihrem weſentlichen Jnhalt offiziös veröffentlicht Eine über
zeugende Kraft hat ſie nicht Der andere hört aus allem nur
das Nein Beſonders wenig beweiskräftig erſcheinen die Dar
legungen über die Unmöglichkeit weitere Reichsmittel zur Ver
fügung zu ſtellen Es handelt ſich nach den damaligen Berech
nungen nur um eine Summe von etwa 9 Millionen Was
ſpielt eine ſolche Summe heutzutage wo alle finanziellen Ver
hältniſſe auf den Kopf geſtellt ſind und wo nach dem Kriege
vermutlich auf ganz neuen ganz gewaltigen Grundlagen auf
gebaut werden muß für eine Rollel Die Reichsregierung möge
doch auch bedenken welchen wenig erfreulichen Eindruck es ge
rade jetzt machen muß wenn jener ebenſo beſcheidene wie pppu
läre Wunſch trotz und alledem nicht in Erfüllung gehen ſoll
Wir möchten uns immer noch der Erwartuno hingeben daß die
Regierung ſich einem hoffentlich einhelligen Willen des Reichs
tages gegenüber zu eine anderen Auffaſſung bekennt und ſich
bereiterklärt den Jnvaliden der Arbeit ihre ſauer verdiente
Rente ſchon im 65 Jahr zuzubilligen

Letzte epeDepeſchen
Ein britiſch däniſches Handelsabkommen

WTB London 27 November Das Reuterſche Bureau
erfährt daß ein Hanbelsabkommen zwiſchen der britiſchen
Regierung und den Vertretern der däniſchen Regierung in
London unterzeichnet worden ſei das ſich auf die Waren
einfuhr nach Dänemark bezieht und den Handel mit dieſem
Lande erleichtern werde da es jeden Zweifel über die End
beſtimmung ver nach Dänemark eingeführten überſeeiſchen
Güter entferne

PreußiſchSüddentſche Klaſſenlotterie
W B Berlin 27 November Jn der heutigen Vormittags

ziehung wurden folgende Gewinne gezogen 30 000 Mark auf
Nr 182 648 208 085 15 000 Mark auf Nr 191 201 10 000 Mark
auf Rr 108 347 5600 Mark auf Nr 68500 142 100 226 527
3000 Mark auf Nr 2483 3213 5428 9929 10 095 10 199 10 819
14 565 18 574 28 285 38 277 46 860 58 476 72 890 89 640 94 888
111 171 135 135 142 414 145 636 156 645 157 407 159 300 163 743
173 889 176 939 197 317 203 931 213 313 213 526 216 367
223 933 229 699 230 341
n

Verantwortlich fur den volitiſchen Teil Stesfried Dyd
fur den ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes ujw J V
Sregiried Dyg für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
tichten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Bärth Drud und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
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Ueber 100 Musterzimmer
Besichtigung höfl erbeten
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Meth s letzter Sonntag
Sonnabend und Sonntag auf vlelseitigen Wunsch

in der Sommertrisch n
Gebirgsposse mit Gesang und Tanz in 4 Aufzügen von Benno

Rauchenegger und Conrad Dreher
Sonntag 4 Uhr Familien Vorstellung
30 55 80 1 10 Erwachsene 1 Kind frei

Die Sonntags Tegeskasse ab 10 Uhr ununterbrochen
Montag vorletzte Vorstellung Der Amwerikaseppl
Dienstag Abschieds Vorstellung Im Pfarrhaus

10 Uhr
Theater

Letzte 3 Tage

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 28 November von nachm 3i 11 Uhr

zwei Konzerte
der Görlachſchen Käpelle

Das

Kammerſängers Herrn Otto Rudoph
Eintritt 35 Pfg

Abendkonzert unter Mitwirkung des

Karten gültig Militär frei
Fr Winkler

S Leitung u

Lehrergesangverein und Mellingscher Frauenchor
Zum Besten der Kriegsertaubten

Montag den 29 November abends S Uhr im

ä

nd Klavierbegleitung Max e Mitwirkung
Professor ſulius Klengel Leipzig Ce

Männerchöre Gemischte Chöre u Frauenchöre Suite für
Cello von Bach Andante und Rondo für Cello von

Thallia Festsaal

Konzert
Julius Klengel zum l Male

Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen
Ritter Flügel

Karten zu 50 0 50 Mk in der Hofmusikalienhandlung
von Heinrich Hothan Gr Ulrichstrasse 38

Uo

zum Besten

à Mozartanant Weidenplan 20
Donnerstag den 2 Dezember nachmittags 4 Uhr

der Welhnachtsgaben für die Verwundeten im Lazarettzug und iür die aus Russland
vertriebenen Deutschen im Viktoria Luise Haus

Märchen und Kinderlieder
mit Lichtbildern

Käthe Weber e Luise Wiese
Am Flügel Martin Frey Ansprache Herr Pastor Knoblauch

Konzertflügcl Blüthner aus dem Magazin von B Völl
Karten I Platz 1,25 Mk Kinder 0,75 MK II Platz 0,75 MK

Kinder 0,50 Mk in der Hoſmusikal enhandlung von

Heinrieh Hothan Gr Ulrichstrasse I
Saat der Loge zu den 5 Tärmen

Freitag den 3 Dezember abends s Uhr

Marcell Salzer
Zeitgemässer Ernst und Humor

Vorwiegend neues Programm
Dazu Die Oberprima von Fritz Müller

Karten zu Mark 10 10 55 und 05 in der
E hHofmusikalienhandlung von Heinrioh Hothan

S

Leitung Herr Kgl Obermuſikmeiſter C Steuer
Eintritt 30 Pfg Militär bis Portepeeträger Ermäßigung

Großer ſchöner Saal Reubau Zentraldampfheizung gute
Küche Kaffee Porttons und Familienkännchen

basthot Mocler büsehdorf
Sonntag den 28 November 1915 nachm 4 Uhr

Militär Streioh Bonzert
ausgeführt von der Kapelle der Erſatz Abteilung des Mansf

Feld Art Regts Nr 75

Berwundete frei

Aufmerkſame Bedienung
Fernruf 3299 Halteſtelle der elektr ſtädt Straßenbahn
Abfahrt Markt und Riebeckplatz mit 12 Minutenverkehr

Lichtbilder Vortrag
veranſtaltet von der Ortsgruppe Halle a S des Hanſabundes

Herr Syndikus Dr Reumann Berlin ſpricht über
Land Leute und Wirtſchaftsleben
der beſetzten feindlichen Gebiete

Jeder willkommen

Thalia Säle
Dienstag den 30 Nov abends 8 Uhr

öffentlicher

Eintritt frei

W

Im

i z

u S

jKriegsberichterstatter des Berliner Tageblatt
Der Weg nach Aegypten

M Kriegstahrten v d Dardanellen bis Arabier
Karten zu M 10 10 05 bei Heinr Hothan Gr Ulrichstr

Thalia Säle Dienstag den 7 Dezember 8 Uhr

Kriegsvortrag n L

Schöner Saal gute Küche vorzügl Kaffee
Hasenbraten 12 Minutenverkehr

neRestaurant der Thalia Festsäle
Jnhaber Emil Osborg Geiſtſtraße 42 Tel 818

Anfang Wochentags 7 Uhr Sonntags 4 Uhr

I mstier Konzerte
ausgeführt vom Salon Damen Streich Quartett Thalia

Kapellmeiſter Georg Rach

Eintritt frei Kein Programm VerkaufSooso 9000

re

Allergrößte Auswahl
aller Arten

Schirwe
Schirmfabrik

F B Heinzel
Leipzigerſtraße 98 99

cher o
Neue Promenade 1 a am Waisenhaus
flügel Pianinos Harmoniums

Elektrische Taschenlampen u
Ersatzbatterien Leuchtstäbe

Gummi Luftkissen e
Waschbecken Wärmedosen

für unsere Soldaten 53
Sanitäre Gummiwaren

Inhalationsapparate
Leibwärmer Irrigatoren
Wärmedauerkompressen

billigst bei

Ferdinand Dehne Nachf
Grosse Steinstr 15 Fernsprecher 235

üheltlttn hee
gute Fabrikate

sehr billig

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
C

Ravensberger Kunſtbutter Verſand
Herford i W 3

Pa Pa Süßrahm Margarine und
Pa Pa Kokos Pflanzenbutter

tn u

10 Pfd Poſtpaket franko Mk 18 30 und 50 Pfd Kübel franko
Eilgut a Pfd Mk 2 Bei 100 Pfd 5 h RabattUnbekannte Beſteller nur unter Nachnahtne

I

gut trocknend mit allen Oelen und Farben miſchbar hat abzugeben

J J Glorius Lackfabrik Magdeburg Buckau
e

n

l b ze er
n ZDTDZWeihnachtsbitte

für die Kinderbewahranſtalt HalleGüd
Noch einmal in der Kriegszeit kommt unſere Bitte Wir bitten für unſere

155 Pfleglinge von denen 90 den Vater im Felde oder ſonſt im Heeresdienſt
haben und bitten wie iu früheren Jahren um Gaben aller Art Die Lehrerin
in der Anſtalt Lauchſtedterſtr 28 und jeder von uns iſt zur Annahme bereit

Der Voſtand
Frau A Eggert Frau Stedtrat Ernſt Frau A Ernſt Frau H Ehren
berg Fiau Br Reinicke Frau Direktor Roedi er Frau F Schöne
mann Fran Direktor Schulze Fräulein V Schwarzburger Dr Eggest
D Wächtler

J reren

Reidehburg Heinert s Gasthof h
Sonntag den 28 November von nachmittags 3 Uhr an

Grosses Flifiütär Streichelkſonzert
Eintritt 30 Pf Militär Ermöässigung Verwundete frei

Spezialität Selbsigebackene Kuchen fl Gänse und
Endhaltestelle der elektr Bahn Linie C

Albert Einicke Besitzer

Sonntag den 28 Novbr 1915
nachmittags 3 Uhrreden terätehke

bei ermässigten Préisen
Alt Wien

Operette von Lanner Stern
abends

Anf 7 Uhr Ende 10 UhrDer fliegende Hol änder
Oper von Richard Wagner

Montag den 29 Novbr 1915
Ank Uhr Ende 10 Uhr

Fra MDiavolo
Oper von Auber

III

Zhaiia Sheater
Sonntag den 28 November 915

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Volkstümliche Preife
Der Herr Senator
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Herren Damen Kinder

Grösste Auswahl am Platze 5
H Schnee Nacht 5

A F Ebermann J
Halle a Gr Steinstr 84 z

J tine

es

Sebene 6elgenhetshänſe

1 Blüthner Flügel vorzüglich
erhalten nur 650 MkK

1 Spaethe Miniatur Flügel
faſt neu nur 900 Mk

1 Jbach Zwerg Flügel äußerſt
preiswert

1 Blüthner Flügel faſt neu
ſtatt 1800 Mk für 1500 Mk zu
verkaufen

M ölI
Gr Ulrichſtr 33 34

J l J re nur J

2 An
W

Damenbinden
c

m S
per Dutzend 0,75 20

und 35
Verſand und Bedienung

diskret

Wasserdichte

Schlaf Ssäcke
Wäsche Säcke

empfiehlt

Julius Bacher
EMalle Leipzigerstr 102

PrennholzVerkanf
der Arbeitsſtätte des Bereins

für Volkswohl
Feldſtraße 13 Zugang von der
Deſſauerſtraße Telephon 5028
1 Rmtr ſein gehackt 12

m 6,25 Ab1 Korb 60,55Nur gutes Kiefernholz

persönlich abliefern können bitte um Postzusendung

bis Sonnabend den 4 Dezember 1916
und zahle für alte wollene Strumpfabfällo gestrickte Sachen ete

Iiälo I OLnmnen Knochen Papier zu höchsten Preisen

W Thheuurrümg, ſelephon 3265
nur Domplatz 9 an der Kl Ulxichstr, nur Domplatz 9

Auswärtige welche nicht
Nach Erhalt sotort Kasse

r 2
We

Luſtſpiel von Schönthon u Kadelburg

Warme Jund wasserdichte
Unterkleidung

sendet unseren tapferen

Kriegern
G Liebermann
C Geiststrasse 42

00
Sonntag den 28 November

nachmittags 3 Uhr

Grosses Konzert

Görlach Orchester
Ausſtellung

erbeuteter franzöſiſcher

Feſtungsgeſchütze

Eintrittspreiſe
Erwachſene 30 Pf Kinder 20 Pf

J Militär zahlt vormittags 10 Pf
nachm 20 Pf

Mittwoch den 1 Sezembr
abends 8 Uhr

I begellsdats Honeenf

vom
Stadttheater Orchester

Leitung
Kapellmeiſter Hans Oppenheim

Soliſt
Opernſänger Laurenz Hofer

TDenor am Hall Stadttheater
Eintrittspreis pro Perſon 30 Pfg

Dauerkarten ohne Nachzahlung
aültig

b
3 12 6 L U Brm

belegenheſtstant

Eine vollſtändige
Speiſezimmer

einrichtung
dunkel Eiche

ein elegantes ſchweres gediegenes

Herrenzimmer
vlämiſch

dunkel Eiche

dreiteil Bücherſchrank
Dipl Schreibtiſch Leder
ſeſſel Lederſtühle runder
Tiſch Lederſofam Ambau
verkauft jetzt bedeut unter Preis

Friedrich Peilleke
Geiſtſtraße 25

4 Kauſgesuehe J
Far HBGſes Lieferungen aus

AltMeſſing
Alt Kupfer

Zinn Zink BleiFerd HaassengierMetallgießerei Barfüßerſtraße 9

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise k getrag

Rerrenkleider
Schuhwerk Nacht

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ofort
auch außerhalb

Ein und Yerkaufshaus
22 Schulershot 22 am Marktplatz

Renner
2 gute eingefahrene
Kutſchpferde

werden zu kaufen geſucht Offertenunter Angabe des Slers und des
Preiſes u Z 2482 an die Exped erb
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